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Der Bundesminister der Justiz 

- 3520/1 - 32 313/55 - 


Bonn, den 28. Juni 1955 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Überprüfung des geltenden Genossensdiaftsrechts 

Bezug; Entsdiließungen des Deutschen Bundestages und 
des Bundesrates 

- Drucksachen 475, 600, Umdrude 132, Drude- 
sache 661 - 


Der Deutsche Bundestag und der Bundesrat haben die Bundesre- 
gierung durch Entschließungen vom 19. Juni und vom 2. Juli 1954 
ersucht, das geltende Genossenschaftsrecht zu überprüfen. Dem Bun- 
destag ist bis zum 30. Juni 1955 ein Zwischenbericht über den Stand 
der Reformarbeiten zu erstatten. 

In Ausführung dieses Ersuchens berichte ich, daß ich im Einver- 
nehmen mit dem Herrn Bundesminister für Wirtschaft Sachverständige 
aus Kreisen der Wissenschaft, der vier Genossenschaftssparten und 
des mit den Genossenschaften vornehmlich im Wettbewerb stehenden 
Handels und Handwerks einberufen habe, um das geltende Ge- 
nossenschaftsrecht auf seine Reformbedürftigkeit zu überprüfen. Die 
Sachverständigen werden die aus der Anlage ersichtlichen Themen 
erörtern. Sie haben bereits fünf in der Regel mehrtägige Sitzungen 
ab gehalten, auf denen die unter 1 bis 3 der Anlage auf geführten 
Fragen eingehend behandelt worden sind. Zur Erledigung der 
übrigen Fragen dürften noch mindestens sechs Sitzungen erforderlich 
sein. 

Sobald die Sachverständigenberatungen abgeschlossen sind, wird die 
Bundesregierung sich schlüssig werden, ob und in welchem Umfang 
nach Ihrer Auffassung das geltende Genossenschaftsgesetz zu ändern 
ist. Angesichts des Umfangs und der Schwierigkeit der zu prüfenden 
Fragen darf schon jetzt darauf aufmerksam gemacht werden, daß 
möglicherweise der der Bundesregierung gesetzte Termin vom 
30. Juni 1956 zur Vorlage eines Entwurfs nicht eingehalten werden 
kann. Die Bundesregierung wird jedoch bemüht sein, die Über- 
prüfung so schnell wie möglich abzuschließen. 


Neumayer 


Druck: Budidrudrerei R. Madel, Bonn, Bonner Talweg 106 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, Rheinallee 20, 
Telefon: 3551 



Anlage 


Diskussionsthemen 


1. Neugestaltung des gesetzlichen Genossenschaftsbegriffs; Zulässig- 
keit des ergänzenden Nichtmitgliedergeschäfts 

2. Großgenossensdiaften 

3. Genossenschaftliche Zusammenschlüsse 

4. Kapitalgrundlage der Genossenschaft 

5. Genossenschaftliche Haftung; Genossenschaften „ohne Haftsumme” 

6. Warenrückvergütung 

7. Verfassung der Genossenschaft (Generalversammlung, Vertreter- 
versammlung, Aufsichtsrat, Vorstand) 

8. Erwerb und Verlust der Mitgliedschaft; Liste der Genossen 

9. Pflichtmitgliedschaft bei Pr üfungs verbänden; Rechtsbehelfe gegen 
die Verweigerung der Aufnahme in einen Prüfungs verband 

10. Staatsaufsicht über Prüfungsverbände; rechtliche Stellung der 
Spitzenverbände 



